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Liebe Batulong Freunde 
Das Jahr 2022 hatte für unser Hilfswerk zwei Teile: bis Ende August Modular- 
und Online-Unterricht, dann nach und nach Präsenzunterricht. Und es gab 
auch sonst einige Änderungen, primär die Einstellung einer neuen 
Sozialarbeiterin.  
Wir danken euch, liebe Spender, Interessierte und Blogleser für euer loyales 
Mittragen unseres kleinen Hilfswerks! Wir konnten wieder weitermachen, wo 
wir 2019 stecken geblieben waren und das Jahr 2022 gab uns auch viele 
Möglichkeiten für Neues und neu Überdachtes!  
 
Schulunterricht 
Nach langem Warten und 
mehrmaligem Verschieben wurde 
auf den Philippinen Ende August 
zumindest teilweise der 
Präsenzunterricht wieder 
aufgenommen – nach 2 ½ Jahren 
ohne Schulunterricht in der Klasse 
oder einen Lehrer zu sehen! Zuerst 
fand der Unterricht in der Schule nur 
jeden zweiten Tag statt und die 
anderen Tage waren immer noch 
Schulaufgaben für zu Hause. In Bezug auf die Mittagessen-Ausgabe waren 
die verschiedenen Stundenpläne eine Herausforderung für unsere Mitarbeiter 
und erst im November wurde der Unterricht wieder voll in Präsenz 
durchgeführt.  
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Modular-Klassen im Batulongcenter 
 

Events nach 3 Jahren Coronapause 
Letztmals konnten 2019 Ausflüge und Feste bei Batulong durchgeführt 
werden und sobald die Kinder wieder auf die Strasse durften, organisierte 
Keno schon für Ende Mai einen Grossausflug mit den ganz Kleinen (1-3. 
Klasse) und den jüngeren Oberstufenschülern in Klasse 7+8. Es war für uns 
alle wie ein Befreiungsschlag: endlich wieder Batulong Ausflüge, 
Kinderlachen und viele Fotos. Der Anfang der Nach-Corona-Zeit war 
gemacht! 
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Summer camp und Retreat 
Wir mussten die Zeit vor dem Schulstart nutzen, um unsere Events 
durchzuführen, weil durch die Verschiebung des Schulanfangs um zwei 
Monate keine Semesterferien im Oktober mehr stattfanden und im Januar  
das Wetter zu schlecht ist für Camping oder Aktivitäten im Freien.  
In Balingasag liegt die Farm von Thata’s Bruder, auf der die 
Batulongjugendlichen einige Tage in Gemeinschaft mit Gleichaltrigen über 
aktuelle Themen sprachen, Spiele machten, biologisches Essen 
kennenlernten und in der nahen Quelle badeten.  
 

 
Retreat: College Studenten erleben Gemeinschaft, sind kreativ und erfinderisch, … 
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.. machen Spiele, essen gesund und organisieren Programme mit Kindern  

 
Summer camp – die Batulong-Jugendlichen der 9. und 10. Klassen auf der Bio-
Farm 

  
 

Es ist den Farmbesitzern ein Anliegen, den Jugendlichen gesunde Lebensweise 
und biologischen Anbau näher zu bringen 
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aber natürlich darf Spiel und Spass nicht fehlen! 

 
Graduations 
Ende Juni fanden die «Graduations» der 12. Klasse statt und im Juli konnten 
zwei erfolgreiche Batulong-College-Studentinnen ihr IT – und Buchhaltungs-
Studium abschliessen.  
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Thata 
Unsere Hauptsorge im Jahr 2022 galt 
unserer Managerin Thata. Obwohl wir ihr 
immer wieder ans Herz legten, die 
Schwellung in ihrer Brust untersuchen zu 
lassen, weigerte sie sich aus Angst vor 
einer Operation. Als sie starke Atem-
beschwerden bekam, begann sie nach und 
nach nur noch von zu Hause aus zu 
arbeiten und ein Arzt stelle dann nach 
vielen Untersuchungen Brustkrebs mit 
Metastasen fest. Ein Katheter für den 
Pleuralerguss – Flüssigkeit zwischen Lunge 
und Brustwand – brachte Linderung für die Atembeschwerden. Im Oktober 
entschied sich Thata doch für eine Chemotherapie, welche aber wieder 
abgebrochen werden musste, weil die Patientin zu schwach geworden war 
die Therapie durchzustehen. So verliessen wir sie im Oktober, nicht sicher, ob 
sie bei unserem nächsten Besuch noch leben würde.  
  

Neue Mitarbeiterin 
Als wir im Frühjahr mit unseren Mitarbeitern ein Gespräch führten zu einer 
möglichen Nachfolge durch Keno Solis als Manager nach Thata’s 
Pensionierung in 3 Jahren, hätten wir nicht gedacht, dass dieser schon 
mehrere Monate später Thata’s Arbeit übernehmen müsste. Bei unserem 
zweiten Philippinenbesuch im Oktober suchten wir deshalb einen Ersatz für 
die Arbeit des Sozialarbeiters und wir fanden in unserer ehemaligen 
Batulong-Studentin Cherry Mae De La Rama unsere neue Sozialarbeiterin. 
Keno musste nun die Buchhaltung und Hauptverantwortung übernehmen und 
Cherry Mae in ihre neue Arbeit einführen.  

 

   
 

Das Foto links (jetziges Batulong Team) entstand noch bevor Cherry Mae bei 
Batulong arbeitete während eines Besuchs.Das 2. Foto mit Cherry Mae nach 
Unterzeichnung ihres Arbeitsvertrags 

 

Thata beim Unterschreiben 

von Bankpapieren 
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Tablon und Palalan 
Batulong hat somit zwei Manager, Keno Solis als Haupt-Manager in Calaanan 
und Thata Suganob als Managerin und Beraterin in Tablon. Dort werden 
immer noch täglich Mittagessen gekocht für die Batulong-Schüler in Tablon 
und oben in Palalan. Thata’s Mann Gilbert hilft bei der Verteilung der Essen 
und liefert die abgepackten Lunches nach Palalan. In ihrem Haus haben 
Thata und Gilbert auch eine Ecke für die Schulmaterialien für die ca 50 
Tablon- und Palalan-Kinder reserviert.  
 

Marivic 
Einmal mehr machte uns die 
schizophrene Marivic Sorgen, 
respektive dass sie immer wieder 
eingesperrt oder sogar angekettet 
wurde /werden musste, weil sie 
aggressiv reagierte. Offenbar hatte sie 
ihre Medikamente nicht genommen 
und für die letzten Monate des Jahres 
versuchte Batulong mit Sitzungen mit 
dem Psychiater (damals immer nur 
online) und neuen Medikamenten die 
Mutter von vier Teenage-Töchtern 
wieder in ein Gleichgewicht zu 
bringen, sodass sie nicht mehr 
angekettet werden musste. Die letzte Nachricht vor Weihnachten war, dass 
es Marivic wieder besser gehe.  
 

Sports fest und Weihnachtsparty 
Die letzten zwei Events waren das Sportsfest für die Kinder von der 3. bis zur 
6. Klasse und die Weihnachtsparty für alle.  
 

   

 
Weil sie aggressiv und 
unberechenbar war, musste Marivic 

in diesem Verschlag mit einer Kette 
am Fuss leben 
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Neben feinem Essen und Eis gab es dieses Jahr für jedes Batulongkind als 
Geschenk einen Regenponcho mit Batulong-Aufdruck  
 

  

 
 

 
 
 

Für mehr Details unserer Philippinenreisen und Batulong-Arbeit 
besucht unseren Blog vakantio.de/philippinen20 
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Hausbesuche 
Schon im Frühjahr, aber vor allem sobald der «face to face”-Unterricht wieder 
begonnen hatte, fragten auch wieder viele bedürftige Familien Batulong um 
Unterstützung an. Im Jahr 2022 wurden deshalb 63 neue Kinder ins Hilfswerk 
aufgenommen! Zwar kann man nicht sagen, dass es allen Menschen in 
Calaanan nach der Pandemie schlechter geht, aber teilweise trafen wir doch 
sehr ärmliche Verhältnisse an.  
 
 

   
 

Im April war Thata noch dabei, dann übernahm Keno 
 

   
 
Eine Küche und Strassenszene.  
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Finanzen 2022 
Die Ausgaben der Stiftung Batulong auf den Philippinen betrugen 2022  
CHF 42’325, bestehend aus: 

 

CHF  Verwendungszweck 

9’737 Primar- & Oberstufe Modular- Online- und Präsenzunterricht 

5’343 College und Kurzkurse 

1’902 medizinische Hilfe 

5’935 Ausflüge, Camps, «Schulreisen», Batulongfeste 

4’503 Reis- und Essensverteilungen, Revision Philippinen 

10’665 Löhne und Sozialleistungen  

2’643 
Büromaterial (Monitor, Bürotisch für Sozialarbeiterin) Internet, 
Telefon, div. Ausgaben Mitarbeiter 

1’609 Batulong Center: Unterhalt, Strom und Wasser 

-12 Bankzinsen Philippinen 

42’325 Total Ausgaben auf den Philippinen 
 

2022 erhielt die Stiftung Batulong durch Patenschaften und ausserordentliche 
Einzelspenden CHF 56'481 !!  Vielen herzlichen Dank dafür! 
 

Unterstützung in Kambodscha 
Die Stiftung Batulong unterstützt das Hilfswerk «Seed» in Kambodscha mit ei-
nem jährlichen Beitrag von CHF 8'000. 
 



 

Seite 12/12 

Dank 

 

Tausend Dank liebe Spender für euer grosses Herz für die Menschen auf 
den Philippinen, die so viel weniger haben als wir! Danke an alle, die im-
mer wieder unsere Blogs und Nachrichten lesen oder uns fragen, wie es 
Batulong auf den Philippinen geht. Wir freuen uns sehr, haben wir nun ein 
erweitertes Team in Calaanan und läuft der Batulong Alltag wieder rei-
bungslos.  
 
Herzliche Grüsse und vielen Dank im Namen aller Batulong-Kinder und -Fa-
milien.  

 
Der Stiftungsrat 
 
 
 
Max Wermuth     Franca Wermuth 
Stiftungsratspräsident   Stiftungsratsmitglied 
 
 
 
Claire Billeter      Babs Bänninger 
Stiftungsratsmitglied    Stiftungsratsmitglied 
 
 
 
 
 

   

Junge auf seiner ersten Batulong-Schulreise 


